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Der Countdown läuft: Deutschland steht vor der Wahl

Nach TV-Duell jetzt im Netz die Parteien vergleichen

Knapp 21 Millionen Zuschauer verfolgten am
Sonntagabend das 90-minütige Rede-Duell
zwischen Bundeskanzler Gerhard Schröder (SPD)
und Herausforderin Angela Merkel (CDU) im
Fernsehen. Je näher die Bundestagswahl rückt,
umso mehr scheinen sich die Wähler Gedanken zu
machen, anstatt gemeinsam mit den
Massenmedien gegen die angeblich so unglaublich
unfähige Bundesregierung zu wettern.

Die Auseinandersetzungen der Kandidaten brachte
nicht nur ans Tageslicht, dass ein
Regierungswechsel für den Großteil der
Bevölkerung auch starke Einschnitte mit sich

bringen würde, sondern auch, dass Deutschland eben nicht so schlecht dasteht wie, man es gerne
auf RTL und in der BILD vermitteln möchte und schon gar nicht, wie es die CDU/CSU gerne darstellt.
Die SPD hat nach dem TV-Duell in den Umfragen deutlich zugelegt. Das belegt eine Forsa-Umfrage
vom Mittwoch. Danach hat Schwarz-Gelb keine Mehrheit mehr.

Wichtig ist in jedem Falle, dass wir wählen gehen! Politikverdrossenheit oder das Gefühl man selbst
könne eh nichts ausrichten ist eine große Gefahr, denn jede nicht abgegeben Stimme ist eine
Stimme vielleicht zugunsten gerade der Partei, der man am wenigsten nahe steht.

Wer sich noch nicht sicher ist, welche Partei er auf
seinem Stimmzettel ankreuzen soll, dem hilft vielleicht
der Wahl-O-Mat der Bundeszentrale für politische
Bildung. Dieser bietet anhand von 30 Thesen einen
Einblick in wichtige Fragen zur Bundestagswahl 2005.
Per Mausklick kann man sofort seine eigenen
Ansichten mit der Position der einzelnen Parteien
vergleichen und findet so heraus, mit welcher Partei
man am ehesten konform geht. Für die
Bundestagswahl 2005 sind BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN, CDU/CSU, DIE LINKE.PDS, FDP und SPD
im Wahl-O-Mat vertreten. Unter den dreißig Thesen
finden wir auf Position 26 auch die Frage zur
gesetzlichen Gleichstellung der "Homo-Ehe". Und wen
wundert es - bis auf CDU/CSU sind alle Parteien für eine Gleichstellung.

Wer sich vor der Wahl am 18. September 2005 genauer über die Direktkandidaten - dies sind
immerhin die Hälfte aller Bundestagsabgeordneten - in seinem Wahlkreis informieren möchte, kann
dies auf kandidatenwatch.de. Dort ist es auch möglich direkt Fragen zu den Programmen oder zu den
jeweiligen Parteien zu stellen. Diese sind zusammen mit den Antworten der Kandidierenden öffentlich
einsehbar.
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